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Fahrradunfall in Weimar: Autofahrerin
unter Alkoholeinfluss verletzt Radler

Pkw-Fahrerin übersieht Radfahrer in Weimar, verletzt und
unter Alkoholeinfluss. Polizei ermittelt; Sachschaden

beträgt 5.500 Euro.
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Landespolizeiinspektion Jena

Verkehrssicherheit für Radfahrer im Fokus

Ein Vorfall in Weimar hat die Diskussion um die
Verkehrssicherheit für Radfahrer erneut angestoßen. Am 28. Juli
2024 ereignete sich gegen 14:45 Uhr eine Kollision zwischen
einem Pkw und einem Radfahrer auf der Belvederer Allee, was
die Aufmerksamkeit auf die Gefahren lenkt, mit denen Radfahrer
im städtischen Verkehr konfrontiert sind.

Unfallhergang und erste Reaktionen

Die Fahrerin eines BMW, die aus Richtung Innenstadt fuhr, bog
rechts in die Straße „Am Tälchen“ ein, ohne den parallel auf
dem Radweg fahrenden Radfahrer wahrzunehmen. Bei der
Kollision zog sich der Radfahrer mehrere Schürfwunden sowie
eine Schulterverletzung zu. Er wurde nach der Erstversorgung
durch einen Rettungswagen entlassen. Die Polizeikontrolle ergab
bei der Autofahrerin einen Alkoholwert von 0,81 Promille, was
die Schwere der Situation unterstreicht und auf die
Notwendigkeit einer kontrollierten Fahrweise hinweist.



Folgen und Schadensbilanz

Der Sachschaden beträgt insgesamt etwa 5.500 Euro, wobei
5.000 Euro auf den BMW und 500 Euro auf das Fahrrad
entfallen. Diese finanziellen Auswirkungen sind jedoch nicht das
Hauptproblem; viel wichtiger ist die Frage, wie solche Unfälle in
Zukunft verhindert werden können.

Die Rolle der Verkehrserziehung

Verkehrsunfälle wie dieser verdeutlichen die Notwendigkeit
einer verstärkten Verkehrserziehung, sowohl für Autofahrer als
auch für Radfahrer. Es sollte ein Bewusstsein dafür geschaffen
werden, wie wichtig gegenseitige Rücksichtnahme im
Straßenverkehr ist. Die Landespolizeiinspektion Jena hat bereits
angekündigt, dass sie solche Vorfälle ernst nimmt und macht
sich für eine Sensibilisierung der Öffentlichkeit stark, um die
Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer zu verbessern.

Schlussfolgerung und Ausblick

Der Vorfall in Weimar mag zwar eine Einzelsituation darstellen,
ist aber Teil eines größeren Problems: Die Sicherheit von
Radfahrern im urbanen Raum. Es ist entscheidend, dass Städte
Maßnahmen ergreifen, um Radfahrer besser zu schützen, aber
auch dass Autofahrer sich ihrer Verantwortung bewusst werden.
Nur durch gemeinsames Handeln kann die Zahl solcher Unfälle
langfristig reduziert werden.

Rückfragen bitte an:

Thüringer Polizei
Landespolizeiinspektion Jena
Polizeiinspektion Weimar
Telefon: 03643 8820
E-Mail: dgl.pi.weimar@polizei.thueringen.de
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